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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Miltenberg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SG Kleinheubach III : TV Trennfurt 1908 II 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Rohnalter und Berg und Arold in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Ungefährdet mit 8:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft von der SG Kleinheubach III am
Freitag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Miltenberg (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) gegen den TV Trennfurt 1908 II durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch
das Satzverhältnis von 24:6. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei
diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 3. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner
dieser Partie können Rohnalter, Berg und Arold mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Rohnalter / Berg besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Leers / Schlotter noch in vier Sätzen
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bemerkenswert war der Verlauf des
vierten Satzes, den Rohnalter / Berg mit 11:0 gewannen. Ohne Mühe gewannen im Anschluss Arold
/ Wessel ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Tim Rohnalter gelang es, Timo Völker im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des zweiten Satzes, als Rohnalter mit einem 11:0 über Volk hinwegfegte. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Hartmut Berg
und Dominik Leers den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Markus Arold, da der TV Trennfurt
1908 II unvollständig angetreten war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Dominik
Wessel letztlich parat, um Timo Schlotter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Tim Rohnalter gewann
indessen sein Spiel gegen Dominik Leers eher ungefährdet mit 11:5, 11:8, 11:7. Wenig Chancen ließ
Hartmut Berg beim 11:3, 11:3, 11:6 seinem Gegner Timo Völker. Beim 11:7, 11:4, 11:7 gegen Timo
Schlotter fand Markus Arold von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG Kleinheubach III in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.10.2022 gegen den TV
Großwallstadt II an. Für den TV Trennfurt 1908 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Eintracht Eschau II am 21.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:5
geht.

 Statistik:
 SG Kleinheubach III

Doppel: Rohnalter / Berg 1:0, Arold / Wessel 1:0 
Einzel: T. Rohnalter 2:0, H. Berg 2:0, M. Arold 2:0, D. Wessel 0:1 

 TV Trennfurt 1908 II
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Doppel: Leers / Schlotter 0:1, Völker / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: D. Leers 0:2, T. Völker 0:2, T. Schlotter 1:1


